
« Zurück

Falco Kelb ist Sieger des 32. Bundeswettbewerbs der Schülerlotsen

Berlin/Dortmund, 30. September 2014: In Dortmund wurde am Samstag, den 27. September 2014, Falco Kelb aus 
Hannover (Niedersachsen) zum „Besten Schülerlotsen Deutschlands“ gekürt. Die Deutsche Verkehrswacht (DVW) 
veranstaltet alljährlich den Bundeswettbewerb der Schülerlotsen. In diesem Jahr wurde er gemeinsam mit der 
Verkehrswacht Dortmund ausgetragen.

Den zweiten Platz belegte John Lange aus Glashütte/Johnsbach (Sachsen), dritte wurde Carolin Eckert aus Amorbach 
(Bayern). Die weiteren Platzierungen lauten:
4. Platz: Marcel Dudek, Pfedelbach (Baden-Württemberg)
5. Platz: Samuel Krause, Fulda (Hessen)
6. Platz: Sophia Schneider, Bremen (Bremen)
Den 7. Platz teilen sich: Falko Nauber (Thüringen), Stephanie Gramsch (Berlin), Leon Stahlkopf (Schleswig-Holstein), 
Philipp Kasperowski (Nordrhein-Westfalen), Vanessa Stehr (Brandenburg), Björn Eichstädt (Mecklenburg-
Vorpommern), Dustin Benzel (Saar) und Felix Herrmann (Sachsen-Anhalt) 

Der Bundeswettbewerb fand an zwei Tagen statt. Am 26. September 2014 absolvierten die Teilnehmer eine theoretische 
Prüfung. Am zweiten Tag mussten sie bei der praktischen Prüfung Entfernungen, Geschwindigkeiten und Bremswege 
von vier verschiedenen Fahrzeugtypen einschätzen. Unterstützt wurde die Verkehrswacht von der Polizei Dortmund und 
der Stadt. Alle Teilnehmer erhielten als Anerkennung für ihren Einsatz einen Pokal, eine Urkunde und eine Geldprämie. 

Schülerlotsen, die offiziell „Verkehrshelfer“ heißen, helfen jüngeren Schülern über die Straße und stehen ihnen bei 
Problemen auf dem Schulweg zur Seite, damit sie gut in die Schule und unfallfrei nach Hause kommen. Den Dienst gibt 
es seit 1953. „Seitdem hat es an den von Schülerlotsen gesicherten Übergängen keinen einzigen schweren oder gar 
tödlichen Unfall mehr gegeben“, so Prof. Kurt Bodewig, Präsident der DVW und Bundesverkehrsminister a.D. „Wir sind 
sehr stolz auf unsere Lotsen und möchten uns mit dem Wettbewerb bei allen Engagierten bedanken.“ 

Die Weiterentwicklung des Ausbildungskonzepts und die Ausstattung der Verkehrshelfer obliegen der DVW. Unterstützt 
wird sie vom Verband der Automobilindustrie (VDA), von Schulen und der Polizei. 

Weitere Informationen zu Schülerlotsen finden Sie hier: http://www.deutsche-verkehrswacht.de/home/projekte-

und-aktionen/schuelerlotsen.html

Weitere Informationen:

facebook.com/DeutscheVerkehrswacht

youtube.com/RiskierNichts

twitter.com/DtVerkehrswacht

Die Deutsche Verkehrswacht gehört zu den ältesten und größten Bürgerinitiativen Deutschlands. Seit ihrer Gründung 

1924 arbeitet sie für mehr Sicherheit und weniger Unfälle auf unseren Straßen – heute mit mehr als 60.000 ehrenamtlich 

Engagierten. Sie informieren, beraten und trainieren mit Verkehrsteilnehmern jeden Alters sicheres Verhalten im 

Straßenverkehr. Die Zielgruppenprogramme der DVW erreichen rund 2,5 Millionen Menschen pro Jahr. Die DVW 

finanziert ihre Aktionen und Programme mit Unterstützung des Bundesministeriums für Verkehr und digitale 

Infrastruktur sowie durch Mitgliedsbeiträge und Sponsoring.

Kontakt

Wenn Sie weitergehende Informationen zur Deutschen Verkehrswacht wünschen, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. 
Gerne vermitteln wir Ihnen auch Interviewpartner.
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Ihre Ansprechpartnerin:

Hannelore Herlan

Pressesprecherin

presse(at)dvw-ev.de

Fon: +49 (0)30 516 51 05 - 20

Mobil: +49 (0)151 16 62 72 75

Fax: +49 (0)30 516 51 05 - 69 

Zum Kontaktformular
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